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Anspruch des Projekts

Operatives Ziel:

Steigerung der internationalen Studierendenmobilität 
im Rahmen von Praxissemestern

→ Passgenaue Praxisangebote (zeitlich, inhaltlich)

 → verbindlich und regelmäßig

 → curricular anerkannt und bezahlt

 → betreut und vorbereitet (auch interkulturell)  
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Anspruch des Projekts

Strategische Ziele:

→ Weiterentwicklung von der individuellen zur 
 strukturierten Auslandsmobilität im Praxissemester

 → zur systematischen Unterstützung der Fach-
  kräftesicherung im Land Bremen 

→ Best practice Beispiel für ein 
 internationales Praxisnetzwerk

 → übertragbar auf andere Studiengänge (auch DS) 
  sowie Unternehmen
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Forschungskooperation
Praktika

Kooperationsvertrag für 

Studierendenaustausch LuR

Airbus 
Bremen

Mercedes
Bremen

Mercedes
Tuscaloosa

Airbus 
Mobile

Cummings Research
Park Huntsville

University of Alabama 
Huntsville

Weitere: AHK Atlanta
WFB-Büro Alabama

Luft- u. Raumfahrt
Hochschule Bremen
DS Mechatronik

University of Alabama 
Tuscaloosa

Was haben wir
Ein transatlantisches Praxis-Netzwerk Bremen-Alabama

Forschungskooperation

Praktika
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Forschungskooperation
Praktika

Kooperationsvertrag für 

Studierendenaustausch LuR

Airbus 
Bremen

Mercedes
Bremen

Mercedes
Tuscaloosa

Airbus 
Mobile

Cummings Research
Park Huntsville

University of Alabama 
Huntsville

Weitere: AHK Atlanta
WFB-Büro Alabama

Luft- u. Raumfahrt
Hochschule Bremen
DS Mechatronik

University of Alabama 
Tuscaloosa

Was wollen wir
Ein transatlantisches Praxis-Netzwerk Bremen-Alabama

Forschungskooperation

Praktika

Verbundantrag der Hochschule Bremen und der Wirtschaftsförderung Bremen

BREMEN – ALABAMA UND ZURÜCK



Strategischer Rahmen - 
Hochschulen
Strategisches Projekt: von der regionalen zur 
internationalen Vernetzung mit Unternehmen

Teil der Internationalisierungsstrategie:

→ Beschäftigungsbefähigung 
 für den internationalen Arbeitsmarkt

→ Persönlichkeitsbildung 
 für eine multikulturelle Gesellschaft

→ Bildungschancen 
 für internationale Studierende 

→ Innovationsförderung 
 durch angewandte F&E sowie WTT im globalen Kontext

→ USA als strategische Zielregion
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Strategischer Rahmen - 
Hochschulen
HE-Bildungspolitik USA

→ Mehr Coop-Programme an US-Hochschulen

→ Wachsendes Interesse am deutschen FH-System

→ Nationales Programm zur Steigerung der 
 Auslandsmobilität („Generation Study Abroad“)
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IN BREMEN

WFB-Schwerpunktthemen bzw. Innovationscluster:

→ Luft- und Raumfahrt 
 140 Unternehmen, 12.000 MA, 20 Institute, 
 Airbus-Werk, OHB- Zentrale

→ Maritime/ Logistik - 1.500 Unternehmen, 40.000 MA

→ Windenergie  - 170 Unternehmen, 5.000 MA

→ Automotive
 Zweitgrößtes Mercedes-Werk weltweit, 
 40 Zulieferer, 50.000 MA

Es existiert bereits ein Austausch zwischen 
Bremer und Alabama Unternehmen

Strategische Einbettung - 
Land HB und Bremen
WFB WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BREMEN GMBH (BREMEN INVEST)
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Strategische Einbettung - 
Land HB und Bremen

IN DEN USA

→ USA ist eines von drei WFB-Zielländern weltweit 
 mit dem Ziel ausländische Unternehmen in Bremen 
 anzusiedeln

→ Südosten der USA, insbesondere Alabama 
 ist Partnerregion 
 (Bremen Invest O� ice in Birmingham, AL)

→ Bereits existierende Netzwerke in:
 → Huntsville:  Schwerpunkt Space
 → Tuscaloosa:  Schwerpunkt Automotive
 → Mobile:   Schwerpunkt Luftfahrt

 Übergreifende Einbindung in unterschiedliche 
 Netzwerke (AHK, AGP, etc)

WFB WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BREMEN GMBH (BREMEN INVEST)
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Was sind die Benefi ts

Für die Unternehmen
Erfüllung essentieller Bedarfe bezüglich Personal und WTT

Für das Land Bremen
Steigerung der Innovations-Cluster und der 
internationalen Sichtbarkeit als attraktiver Standort

Für die Studierenden
Ausbildung für globalen Arbeitsmarkt 
(internationale/interkulturelle Kompetenzen)

Für die Hochschule Bremen
Steigerung der Attraktivität für mehr 
exzellente Studieninteressierte
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Prof. Dr. Karin Luckey 
Rektorin, Hochschule Bremen
T +49 421 5905 2221
karin.luckey@hs-bremen.de

Dr. Heike Tauerschmidt
International O� ice, Hochschule Bremen
T +49 421 5905 2640
heike.tauerschmidt@hs-bremen.de

Hans-Georg Tschupke     
Abteilungsleiter Innovation, Wirtschaftsförderung Bremen
T +49 421 9600 320
hans-georg.tschupke@wfb-bremen.de

Vielen Dank!


